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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den
See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis.

Nro. 80 . Mittwoch den 6. Oktober 1813.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg io.

^ Verfügung des Dtrektorit des Donaukreises.
(Die Einziehung des Zoll » und Chanffeegeldes betreffend .)

Es führt zu Unordnungen, läuft den gesetzlichen Vorschriften zuwider und kann auf das
Jollregal und das Chauffeegeldgefäll schädliche Folgen nach sich ziehen , wenn der Zoll und
das Chauffeegeld von jeder Fuhr nicht auf der Stelle bezogen wird , sobald dieselbe die Zoll«
statt oder Chausseegeldstation passirt.

ES ist folglich ein wahrer nicht zu duldender Mißbrauch , daß , wie eS zur Anzeige ge«
kommen ist , die Zoller und Chausseegeldeinzieher nicht selten sowohl bey TagS als auch
Nachtszekt die anfahrenden Fuhrleute , ohne denselben den schuldigen Zoll oder daS Chaussee»

S
eid wirklich abgenommen zu haben , in dem Falle weiter passiren lassen , wenn diese Fuhr«
eute angeben , daß der oft erst nach Verfluß mehrerer Stunden , oder wohl eines halben

oder ganzen Tags hintennachkommende Eigenthümer des Fuhrwesens oder Spediteur die
dießfallsige Zoll « und Chausseegeldschuldigkeit,in der Folge schon absühren werde .

Diesen Mißbrauch und Unfug will man für die Hinkunft ein für allemal abgestellt wis»
sen , und macht daher alle Zoller und Chausscegcldseinzieher des DonaukreiseS nicht nur da»
hin verantwortlich , daß sie mit einziger Ausnahme des im § . 35 . der Chausseeordnung aus»
gedrückten Falles , keine Fuhr , von welcher Zoll oder Chausseegeld zu entrichten ist , unter
waS immer für einer Entschuldigung bey ihrer Station vvrbey , und weiter passiren lassen
sollen , ohne von derselben den betreffenden Zoll und das Chausseegeld wirklich abgenom¬
men , auch dem Fuhrmann hierüber die Zoll « und Chausseezcichen wirklich behändigt , oder
doch wenigst jene VorsichtSmaaßregeln gegen den Fuhrmann vorgekehrt zu haben , welche in
dem §. 15. der neuen Zollordnung vom Jahr 1812 vorgeschriebe«, sind. Jeder entgegen Han »
delnde Zoller oder Chauffeegeldseinzieher hat für allen r^ r Zoll - oder Chausscekasse dießfallS
zugehenden Nachtheil selbst zu haften , und soll in eine wenigstens auf z ReichtSthaler zu
bestimmende nach Umstanden aber , besonders bey wiederholten solchen Uebertretungen, noch
verhaltnißmäßig zu verschärfende Geldstrafe verfällt werden .

Biüingen den 13 . September r8rZ .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DonaukreiseS .

Fr . v. Haimb . Magon.
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O b rkg keitliche Aufforderungen .
Schulden iquidation des Mathias Walter

zu Opfingen .
( ! ) lieber das Vermögen des Becker Ma¬

thias Walter zu Opfingen ist neuerdings
der Konkurs erkennt , und Termin zur Schul «
denliauidalivn auf den 26ten Otto der in
dem Ochsenwirthshaus zu Opfingen anderaumt ,
wobey die Gläubiger unter Vorlegung ihrer
Beweisurkundrn zu erscheinen , ihre Forderun .

gen anzulnelden , widrigenfalls aber te » Aus «

fchluß- ran der Gantmassezu gewärtigen haben.
Freyburg den 2 . Oktober 1813 .

Großherzvgl . Bad . Erstes Landamt .
W u n d t.

Schuldenliquidation der verstorbenen Böhler «
scheu Eheleute von Schönau .

( 1 ) Um die Vcrlassmschast der verstorbenen
Anna Maria Böhler , gebornen Leis von
Schönau , berichtigen ;» können , werden sämmt «
liche Gläubige des Blafi Böhlers daselbst und
kessen benannte Ehefrau vorgelaben , Montags
den 25ten Oktober d . I . vor dem Groß «

herzoglichen Amtsrevisoral dahier entweder in
Person oder durch Bevollmächtigte ihre Forde «

rungen zu liquldircn , widrtgens fie zu gcwär .

tigen haben , daß die Verlassnschaft denen ge¬
setzlichen Erben ohne Vorbehalt werde über»

lassen werden.
Schönau den li , September 1813.

Großherzogltches Bezirksamt .
Schütt .

Schuldenliquidatton des Io sep h K a u fm a n n
von Alibreysach .

( 1) Ueber die Verlassenschaft des Joseph
Kaufmann , gewesten Bürgers und Roth «

hundivmhs dahier, ist die Gant erkannt , und
Liauldotionstaafahrk auf de » 29 ten £ . M .
Oktober - Vormittags angcvrdnei , wodcy
kesse » sämmtliche Gläubiger bey dem Rech s-
nachtheile des Ausschlusses entweder selbst ,
oder durch Gewalthadcr auf dem städtischen
Rarhshause dahier zu erscheinen , ihpr Forde¬
rungen gehörig anzumeidcn und zu erweisen,
auch ihre Vorzugsrechte barzuthun haben.

Bcrvsach den 26 September 1813 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Finweg .

Schuldenliquidation des Johann Weiser
von Wickartsmühic .

( ! ) Gegen den verschuldeten Johann Kei -
ser von Wickartsmühlc wirb die Gant erkennt,
und zur Schuldenliquidation vor dem hirfigen
Amtsrevisorar Mittwoch der 3te Novem¬
ber Vormittag - bestimmt , bey welcher die
Gläubiger ihre Forderungen unter dem Nach¬
theil des Ausschlusses von der Masse anzumel»
dm und zu erweisen haben .

Säckingrn den 27 . September 1813 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Wieland .
Schuldenliquidation der Joseph Kiefer «

. schen Wittwe Maria Villinger in
der Aha .

( 1 ) Zur nokhwendigen Erhebung des Schul¬
denstandes des verstorbenen Joseph Kiefer
und seiner hinterlassenen Wittwe in der Aha wer¬
den sämmtliche ihre Gläubiger auf F r e y t a g
den 29ten Oktober ^ Vormittags vor das
Großherzvgl. Amtsrcvisorat in St . Blasim un«
ter Präjudiz des Ausschlusses von dem Verlass
ftnfchafts . und dem Vermögen der Wittwe hie«
mit vorgciadcn .

St . Blasien den 22 . September 1813 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Wctzel .
Schuldenliquidation des Johann Georg

Riedle von Reichenau .
( ! ) Ucbcr das verschuldete Vermögen des

diesseitigenAmtsuntergedrncn Johann Georg
Riedle von Reichenau ist die Gant erkennt.
Dtfftii sämmtliche Gläubiger werben andurck
aufgcforderk , ihre Fc »» erungen eniwcder stlbst
oder durch eine » hinlänglich Devollmächligtcn
bey der am 30len Oktober d. I . vor dies¬
seitigem Amtsrevisoral angeochnettn Liquida,
tionslagfahrt gehörig anzumelden und richtig zu
stellen , widrigenfalls fie den Ausschluß von ge¬
genwärtiger Masse zu gewärtigen haben .

Konstanz den 28 . September 1813 .
Großherzogltches Bezirksamt »

H uetltn .
Schuldenliquidation des Hiazinth Wildi

van Äoltmadingcn .
( ! ) Zur Berichtigung des Schuldenstandes

v
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des Hiajinth WUdi von Gottmadingen ist
Tagfahrt auf Samstag den ZOten Öktv »
der vor dem Theilungskommiffariat in Gott «
madinqen angevrdnet , wo sömmtliche Creditoren
des Liazinlh W ' ldi ihre Forderung unter Strafe
des AussLluffrs gehörig zu liquidirrn haben .

Radolphzell den 28 . September 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

Walchner .
Borladung der Erben der verstorbenen Ag at h a

Dröscher von Neustadl .
( 1 ) Die Wmwe Agatha D rösch er da»

hier «st vor einiger Zeit ohne Hinterlassung
von Lcibescrben verstorben.

Da die Erbvcrhaudlung über ihre beyläufig
in 100 fl . bestehende Beriastrnschaft auf Sam .
stag den ZOten Oktober bestimmt ist ; so
wird dieses hremtt zur öffentlichen Kcnntniß ze.
bracht » damit sich jene , welche auf dieses Erde
Ansprache machen , am gedachten Tage bcy
dahusigem Amtsrevisorat eil. finden , und über
chr Erbrecht ausweistn mögen.

Neustadl den 25 . September 1813 . .
Großherzogliches Amtsrevisorat :

Mors .
Vorladung Milkzpflichtiger .

f1 > D < unten genannt abwesende Miliz ,
pflichtige , welche das Loos zum Mllltairdienst
bestimmt hat , werden hirmit aufgewrdert , sich
binnen 4 Wochen btt) diesseitigem Amte zu
stauen , widrigenfalls nach Vorschrift der Gesetze
gegen sie vvrgrfahren wrdtN wird .

' Von Königsdach :
Christoph Päuscher , Webersgcstlls

Von Stein :
Jakob Friedrich X ü st , Dreher ',
Georg Jakob ZoUrr , Tffchler ,
Johann Michel Möflner , Schuhmacher ,
Johann Wetzet » T -sthIer .
Stein den 32 . September 1813 .

> GroßyrrzoZliches Bezirksamts
Huber

Vcrl < dnng der Mil 'zpflichtigen Jakob Hof .
manu und Alois Arnold voa Pful .

lendorr.
( 1 ) Der Rekrut Jakob Hofmann von

Mullendorf » welcher auf dem Marsch nach
Karlsruhe anfanao August entwich , und AtoiS
Arnold von Pfuttrndvrf , welcher sich geger^

die bestimmte amtliche Weisung vor der Zie.
hung für die 2le außerordentliche Rekrulirung
pro 1813 . aus der Gegend entfernte » werdcn
htemit vorgeladen, inner 6 Wochen a dato bey
Verlust ihres Vermögens und Unlerlhansrechts
sich vor hiesigem Amt zu stellen .

Pfullendorf den 22. Elpteiyber 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

M . Mors .
Ediktalvorladung des Fridolin Bölli von

Bettmaringen.
( 1 ) Di ? bet> der letzten außerordentlichen Re «

krutii nng durch das Loos zum Eintriit in Kriegs »
dicnste bestimmte Fridolin Bölli von Bett ,
maringen ist auf dem Transporte nach Karls ,
ruhe entwichen.

Derselbe wird hiemit aufgefordert sich bin.
ven 6 Wochen erilweder bcy der Unterzeichneten
Behörde , ober der Großherzogl . General . Can«
tons . Inspektion zu Karlsruhe um so mehr zu
stelle« , als sonst nach Maasgabe der dießfallS
bestehenden Landesgcfctze gegen ihn würde ver«
fahre» werden.

Bonndorf den 23 . September 1813 .
GroßherzogllchcS Beztrksamt .

In Abwesenheit und aus Auftrag des Ober »
amtmanns . *

Greiner .
Vorladung des niilizpsiichtiHeii Michael Merk

von Wangen .
( 1 ) Bey der jüngst vorgegangenen zwevten

außerordcntlichea Rekrulirung lst unter andern
auch der ricS !kir<qe millzpflichrig« Michael
Merk von Wangen am Unterste durch das
LvoS zum M -litairbtenste bestimmt worden ; da
kr aber rhngeachtet angcstelller Nachfrage noch
nirgends ausgrkuntschaflet werden konnte ; so
wird er hirdurch ausgefordcrt , binnen 3 Mo .
naten bcv herwarngem Bezirksamte sich zu (lei*
Itn , widrigenfalls er zu gewärtigen hat , daß
sein ollenfallsig künftiges Vermögen kvnfilzirt
werde , er kos Orlsbürgerrrcht verliere , und
man ihn auf Betreten noch weiters nach der
Landeskonstitut on behandeln werde.

Radolfzell den 20 . ^September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Walchner .
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Ovrigkeitliche Kundmachungen.

Steckbrief .
( 1 ) Jakob Schimpf und Heinrich

Richter von Karlsruhe , haben den 27 . die »
fts Abends gegen Llel auf 7 Uhr Gelegenheit
gefunden , aus hiesiger Anstalt ; u entweichen .

Signalement .
Ersterrr ist 15 Jahr alt , 4 Schuh 9 Zoll

groß , hat braune Haare , langes , schmales ,
blatternarbiges Gesicht , braune Augen , mittel »
mäßige Nase und Mund und rundes Kinn .
Die - bch der Entweichung angehabte Kleidung
bestund in einem Zuchthaus Jack , Hosrn und
Brusttuch von rohem Zwilch und weis leinenen
Halbkamaschcn .

Letzterer ist 17 Jahr alt , 5 Schuh 3 Zoll
1 Strich groß , hat braune Haare , etwas
länglichres »olles Gesicht , graue Augen , mittel ,
mäßige Nase und Mund , rundes Kinn und
breite unförmige Blattfüße . Die bcy der Enk .
weichung angehabte Kleidung bestund in einem
Zuchthaus » Jack , Brusttuch und Hosen von
rohem Zwilch .

Bruchsal den 28 . September 1813 .
Großhcrzoglich Bad . Zucht , und Correktions »

Haus » Verwaltung .
Schmidt .

Steckbrief und Vorladung .
( 1 ) Die unten signalistrte Ehefrau des sich

hier aushaltendcn Kunstmahlers Adam Bau .
mann , eine ged . Fricderika Amaliü Schmidt ,hat sich des an den Krazzifchcu Eheleuten vor
vhngesähr 14 Tagen verübten Kleider , und
WkiSjeugdiedsiahIs höchst verdächtig , und des .
halb vor ihrer Constiruirung flüchtig gemacht .

Sämmtliche Behörden werden Jeshaib gezi,*menj ^ ersucht , auf diese Person genau fahnden ,und solche im Bctrciungssall arrekiren , und
gegen Ersatz der Kosten anher gefänglich über ,
liefern zu lassn .

Zugleich , wird die Entwichene andurch auf .
gefordert , sich binnen 4 Wochen dahier zu stellenund das ihr zur Last fallende Verbrechen zuverantworten . widrigens solch« desselben für ge.
ständig erachtet und das weitere auf Betreten
Vorbehalten werden solle.

Signalement .
Frirder'ka Amalia Schmidt , S Schuh- roß , blonde zu einem Titus geschnittene Haare,

12 I -
« n langlchteS hageres Gesicht , blaue Auge « ,etwas spitzige Nase , mittelmäßigen Mund ,spitzes Kinn ; trug bcy ihrer Entweichung einbraun geblümtes mousslines Kleid ohne Hals »tuch und ohne Fürtuch , weiße baumwolleneStrümpfe nnd schwarze Schuhe .

Karlsruhe den 30 . September 1813 .
Großherzogliches Stadtamt .

Au tenrieth .
Mundtodterklärung und Schuldenliquidationdes Bierwirths Jakob Förster zu

Allmenshofen .
<1 ) Der Bierwrrth Jakob Förster zuAllmenshofen wurde als mundlodt im erstenGrad erklärt , und der Bürger Aloys Mayervon da als dessen Psiegcr bestellt , welches chie»mit öffentlich bekannt gemacht wird .
Zugleich werden alle diejenigen , welche ande» vdgcdachten Förster eine Forderung zu ma .chen haben , hiemit aufgefordert , diese amS » mstag den 23ten Oktober bcyVer »

meibung der gesetzlichen Nachthcile vor dem
hiesigen Ämtsrevisorat zu liquidircn .

Hüfingen den 29 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Baur .
Mundtodterklärung nnd Schuldenliquidationdes Kroüenivirth Xaver Henkel von

Schwandorf .
( 1 ) Der Kroncnwirth Xaver Henkelvon Schwandorf wird hiemu im ersten Grademundrodt erklärt , und unter Pflegschaft desJakob Martin von da gesetzt , ohne dessenEinwilligung er keine der im Satz 6l4 . desneuen Landrechts genannten Handlungen vor »nehmen kann .
Indem man dieses zur Warnung hiedurchallgemein bekannt macht , muß noch angefügtwerden , daß über dessen Vermögen der Kon ,kurs erkannt , und Schuldenliquidatlonstagsahrtvor dem Thcrlungskommtssariac zu Schwan »darf auf Freytag den 22 tcn Oktober

angeordnct worden ftye , wobey die Gläubigerdes Xaver Henkel bey Strafe dcS Ausschlussesvon ver Masse ihre Forderungen anzumeldenund zu erwctlen haben .
Stsckach den 30 . August 1813 .

Großherzogltches Bezirksamt .
Müller .
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Strafurt Heils Publikation .

(1) Durch hohen Kreisdireklorialbeschluß
vom 25 . August d. I . wurde gegen die zu
Rekruten bestimmten , auf frühere gesetzliche
Vorladung nicht erschienenen Individuen die
Strafe der Confiskation ihres Vermögens er.
kannt :

Von Endingen :
Joseph Wilhem ,
Joh . Baptist H ug.

Von Riegel :
Leopold Wehrte , ^
Joseph Jcdele . .

Von Schillingen :
‘ >

Anton Nadler .
Don Saspach :

Joseph Ams .
Welches wir aus hohem Auftrag «»durch

zur öffentlichen Kenntniß bringen .
Endingen den 20 . September 1813 .

Großherzoglichcs Bezirksamt.
Dr . Kapferrr .

Verschollenheitserklärung gegen Georg För¬
ster von Steißlingen.

(4) Nachdem der seit dem 6. Novbr. 1792.
in der Schlacht von Mons vermißte Georg
Förster von Steißlingen aus geschehene öffent.
liebe Vorladung weder erschienen ist , noch sich
gemeldet hat , so wird derselbe hiemit als ver.
schollen erklärt , und sein Vermögen den näch¬
sten Anverwandten ' in fürsorglichen Besitz über¬
lassen .

Stvckach den 23. September I8l3 .
Großhcrzogliches Bezirksamt.

Müller .

Verschollenheitserklärung gegen Heinrich
Graf von Mühlhausen .

( 1 ) HeinrichGraf vonMühlhausen wird
hiemit für verschollen erklärt , und dessen Ver.
mögen seinen nächsten Anverwandten in für¬
sorglichen Besitz gegeben , weil er der öffentlich
geschehenen Kunbschaftserhcbung ungeachtet keine
Nachricht von sich gegeben hat .

' Stvckach den 23 . September 1813 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Müller .

Kaufanträge .
Haus , und Reden - Verkauf .

( 1 ) Am 21 len d . M . wird an dem ge¬
wöhnlichen Ausruforte das den Erben der Ka¬
tharina Sotivo zugehörige HauS in der We¬
bergasse Nr . 450. , fammt dazu gehörigen Z
Haufen minder oder mehr Reben mit dem Herbst
verkauft .

Der Ausrufpreis ist 1300 si. , und die Kauf-
hedmgnisse sind fotgende:

1 ., Der ganze Kaufschilling ist in 6 Ter¬
minen zu bezahlen , und zwar der erste
baar , die übrigen fünf sammt 5 pEt.
Zinsen vom Kausstaze an auf den 21.- Oktober 1814 , 1815 , 1816 , 1817 und
1818.

2 . Bis zur gänzlichen Abzahlung des Kauf»
sch '. llings wird das erste Pfandrecht Vorbe¬
halten .

Frryburg den 2 . Oktober 1813 .
Großherzoglichcs Stadkamtsrevisorat.

W 0 l f i n g e r.
WirthshauS- Verpachtung und Fahrniß « Ver«

stcigcrimg in Gundeifingcn .
(1) Johann Georg Engier ist ent¬

schlossen , sein WirthshauS zum Pflug in Gun«
delfingen mit einigen Grundstücken auf 6 Jahre
zu verpachten .

D rs -Wlrkhshaus ist zum Umtrieb der Wirth-
schaft sehr vorthetihasl gelegen , au« gehören
dazu eine große Scheuer , große Gillung ,
ein Holzfthopf , Waschhaufei , Schweinstäük
und Garten.

Dieses Wlrtßghaus sammt Zugehörtingen
kann zu jeder Zlkl tu Augenschein genommen
werden , auch wird Pflugwinb Engier jedem
Pachtliebhaber auf jeweiliges Begehren dir Be-
dmgnksse eröffnen.

Die Verpachtung geschieht bev öffentlicher
Steigerung am Monrags den idten d.
M . Nachmittags 2 Uhr im Pstagwirtyshaust
selbst. . k a .

Au den folgenden Tagen wird zur Versteige-
runq der vorhandenen Fahrnisse « Fuhrwerke ,
Eßwaaren , Getränke , des Viehes und Fu^ rs
geschritten, wobey die Käufer gleich bggre
Zahlung leisten müssen .
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Freybirg den 5 . Oktober 1K13.
Großherzogl. II . Landamlsrcvifvrat .

Wolfingcr .
Domainen . Verkauf .

( 1) In Gemäßheit einer hohen Wiesenkreis«
Direktorialverfügung vom 28tcn Julp 1813 .
Nr . 8822 . werden Mittwoch den loren
November d . I . Vormittags im Gasthaus
zu St . Blästen

1) das Reumättle ad 4 Jauchcrl 1 Vrtl .
16 Ruthen ohnweit des Glashofts ,

2 ) 1 Jauchert Waidfeid dabey , und
g ) circa 1 Jauchert Allmendfeld bey der; Neuscheuerbrücke unter denen bey Herr»

schaftlichen Güterverkäufen bcstchenben -
normalrn Bedingungen als Eigcnthum öf.
fentlich versteigert werden ; wozu die Lieb.
Haber hicmit eingeladen werten .

St . Blästen den 30 . September 1813 .
Großherzogltche Domanialverwaltung .

Herr mann .
Bauholz . Versteigerung .

( 1) Montag den 18 . und Dienstag
den 19 . d. M . werde» in bcm herschaftlichen
Eich , und Kastellwald 130 Stamm Säg -
und Bauholz öffentlich au den Mcistbiclhcnten
versteigert.

Dir Kauflustigen wollen sich an den bestimm¬
ten Tagen ln der Früh um 9 Uhr bey der
Behausung des Revierförsters Mai -r emfinden .

'r- Frucht .

Waidkirch den 2. Oktober I « t3 .
Großherzogllche ForstinfpektivN.

. v. Ritz .
Sagklötze - Verkauf .( 1) Am 28ten Oktober Nachmittags 2Uhr werden in dem Babhaus zu Säckingen212 Stücke eichene Sägklötze aus den städtk.

schen Waldungen gegen gleich baare Bezahlungöffentlich versteigert , welches zur Kenntniß deretwaigen Liebhaber gebracht wird .
Säckingen den 27 . September I8i3 .

Großhcrzoglichcs Bezirksamt .
Wieland .

Zrrgelhutte . Verpachtung .
( 1 ) Es wird hiemit öffentlich bekannt ge.

macht , baß die Gemelndszeegelscheur dahierauf 6 , 8 oder mrhrere Jahre gegen einen
jährlichen billigen Bcstandsztnns an einen Zleg»
lrrmeister , der sich Mit guten und annehmbarenZ ' Ugnissen auszuweisea vermag -, hmgegedcwwerden wird .

Die Bcdlngnisse hierwcgen werden den 24 ,d. M . Nachmittags 3 Uhr , als den Tag des
Vrrpachls , auf der Gemeindsstube dahier de«kannt gemacht werden ; wer dieselben aber bil .der zu wissen verlangt , die Zirgelhütte und das
hiezu Erforderliche bäldcr wissen und einsehenwill , kann cs bey dem Unterzeichnetenerkundigen.Eyrcnstelten den 1, Okrober 1813 .

Vogt Ruch .
Preise .

rag .

Okrbr .
2

Oept.
2«

*7

Namen
des Orts .

Freyburq , best«
mittlere
geringere

Eniendingcn , b.
mittlere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Tnbingen , beste
muttere

HeiterSbeim , b.
mittlere
geringere

Herbolzbeim, b.
« Ml««

.Wai - Salb ! Ker- Rog - Ger - Boh
i zen. wai ;. : nen . .sten . i; tn .
ff. kr - ff . kr -jff . kr . ff. kr. ff . ffff . krt i 54 i 36» i 12 57 «

1 44 i 27 l 6 51
1 3ü l 18 l 45
1 so i 27 l 15 54
1 42 1,21 l 12 48
1 25 1I151 i S 42
2 1 30 i 12 54
1 45 1 24 i 6 48
1 30 1 18 1 42
1 52 1 21 l 15 57
1 45 t 18 l 12 52
1 34 1 L5 l y 4b

4

Wir¬
ken,
st . kr.

Lin - Mifch-ji Ml
fern Urteil
st . kr .

'
st. kr .

fchclf
fl kr -

Mol - i Ha»

fii

( Mit B « » I 4 1 1 « . )
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